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Bericht von Frank Kramer in der Allgäuer Zeitung vom 15. Juni 2004 

TSV Obergünzburg steigert sich
Obergünzburger Bundesliga Triathleten auf Platz 4 
Gladbeck/Obergünzburg (fk)
Mit  nasskaltem  Wetter  und  Wind  waren  die
Bedingungen  für  die  Bundesliga  Athleten  in
Gladbeck  sehr  schlecht.  Früh  zeichnete  sich
für  die  fünf  Obergünzburger  Athleten  jedoch
ein  ganz  anderer  Wettkampfverlauf  ab  als
beim  ersten  Rennen  in  München.  Während
sich  vor  drei  Wochen  beim  morgendlichen
Grand-Prix-Start  der  beste  TSV-Athlet  auf
Rang 30  platzierte  waren in  Gladbeck  gleich
vier  Obergünzburger  in  den  Top  30.
Neuzugang Corne Buys erreichte mit Platz 11
das beste Ergebnis für  das Allgäuer Quintett.
Roland Knoll zeigt mit Platz 20, dass er nach
einer  Trainingspause wieder  in Form  kommt.
Mit zwei Sekunden Abstand folgte ihm Claude
Eksteen  auf  Platz  23  ins  Ziel.  Nach  dem
Schwimmen und Radfahren war Kent Horner
noch  mit  dem  späteren  Sieger  Christian
Weimer  vom  Hansgrohe  Team  Schwarzwald
gleichauf.  Beim  Laufen  verlor  er  viele  Plätze
und  wurde  29.  in  der  Endabrechnung.  Mit
einem  guten  Mittelfeldplatz  zeigte  Rodrigo
Nebel  ebenfalls  eine  gute  Leistung.  In  der
Addition  ergab  dies  Platz  5  für  die
Obergünzburger  Athleten  mit  11  Sekunden
Rückstand auf den härtesten Widersacher der
letzten Saison, den TuS Griesheim.

Mit  der  schnellsten  Schwimmzeit  des  Tages
überholten  die  Obergünzburger  das

Griesheimer  Team  schon  auf  der  550  m
langen  Schwimmstrecke  des  Mannschafts-
triathlon.  Mit  einigen  Sekunden  Vorsprung
stiegen  die  Obergünzburger  aus  dem
Schwimmbad und  wechselten auf  die  22 km
lange Radstrecke. 



Die fünf Sekunden Vorsprung auf die Verfolger
aus  Hessen  konnten  bis  zum  Beginn  der
Laufstrecke  gehalten  werden.  Auf  der  ersten
Laufrunde  kamen  die  Verfolger  bis  auf  eine
Sekunde an das Obergünzburger Team heran.
Die  Griesheimer  mussten  allerdings  für  die
wenigen Sekunden,  die sie gutmachten,  sehr
viel arbeiten und büßten den großen Aufwand
in  der  zweiten  Runde.  Denn  die  Obergünz-
burger  steigerten  in  der  zweiten  Runde  das
Tempo und vergrößerten den Vorsprung auf 8
Sekunden, den sie bis ins Ziel halten konnten.
Mit  dem drittschnellsten  Laufsplitt  des  Tages
erreichten  die  Allgäuer  das  Ziel.  Nur  die
Tagessieger  Witten-Halle  und  das  Team
Schwarzwald  liefen  schneller.  In  der  Tabelle
kletterten die Günztaler somit auf den siebten
Platz hoch.  Im letzten Jahr  mussten sich die
Obergünzburger  noch  mit  einer  Sekunde
Rückstand auf den TuS Griesheim geschlagen
geben.

Am  kommenden  Wochenende  wird  im
Rahmen der dritten Bundesliga Veranstaltung
in  Potsdam auch die Internationale Deutsche
Meisterschaft  ausgetragen.  Das
Obergünzburger  Team  geht  in  Potsdam  mit
den  gleichen  Athleten  an  den  Start  wie  in
Gladbeck.

Gesamtergebnis Bundesliga Männer
Gladbeck

Mannschaft   Endzeit
1 ASICS Witten Halle Team 00:55:52
2 Hansgrohe Schwarzwald 00:56:07
3 ULTRA SPORTS PSV Bonn 00:56:38
4 TSV Obergünzburg 00:57:35
5 TuS Griesheim 00:57:43
6 TV Lemgo 00:58:27
7 ALZ Sigmaringen 00:59:21
8 Kieler Volksbank Team 00:59:30
9 Tri Flow Bad Endbach 00:59:32
10 Soprema MTG Mannheim 01:00:32
11 StartNet Team Darmstadt 01:00:37
12 Sparkassen Team Stadtlohn 01:01:19
13 Zeppelin OSC POTSDAM 01:01:44
14 SV 05 Würzburg Viasys 01:01:46
15 SC Bayer 05 Uerdingen 01:03:26
16 X Team Witten 01:03:32
17 Erdinger Alkoholfrei SCR 01:03:44
18 WMF BKK AST Süßen 01:03:50
19 Stadtwerke Team Leipzig 01:04:15
20  RSG Montabaur            01:16:40

Bundesliga Tabelle nach Gladbeck

Platz Mannschaft               Punkte
1 HansgroheTeam Schwarzwald 3,0 15
1 ASICS Witten Halle Team 3,0 15
3 ULTRA SPORTS PSV Bonn 7,0 35
4 TuS Griesheim 8,0 40
5 TV Lemgo 11,0 55
6 ALZ Sigmaringen 13,0 65
7       TSV Obergünzburg Tri   15,0   75
8 Soprema MTG Mannheim 16,0 80
9 Kieler Volksbank Team 17,0 85
10 Zeppelin OSC POTSDAM 21,0 105
11 Sparkassen Team Stadtlohn 24,0 120
12 StartNet Team Darmstadt 26,0 130
13 Tri Flow Bad Endbach 27,0 135
14 SV 05 Würzburg Viasys 28,0 140
15 Stadtwerke Team Leipzig 29,0 145
16 SC Bayer 05 Uerdingen 31,0 155
16 WMF BKK AST Süßen 31,0 155
18 X Team Witten 33,0 165
19 Erdinger Alkoholfrei SCR 37,0 185
20     RSG Montabaur    39,0    195


